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•	 Montag, 30. März 2026 ab 7.00 Uhr
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden
Montag	� 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag� 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag                                              9–11.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Bewegungspark
Montag bis Samstag	�  08.00–22.00 Uhr
Sonntag� 09.00–22.00 Uhr

Ausserhalb dieser Zeiten darf der Skateplatz, der 
Pumptrack und die Streetworkoutanlage nicht be-
treten werden.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Freitag: 	�  06.30-19.00 Uhr 
Samstag:			           06.30-18.00 Uhr 
 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER
(01.11–31.03.)	�  8–12/14–20.30 Uhr
Sonntag und Feiertag  WINTER 
(01.11–31.03.)� 10–12/15–20.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Betreuung der Schlittelbahn (Pikettdienst)
Stefan Bubendorf	                              079 582 38 09
Beat Hugentobler:		                079 363 01 73
Rolf Roth:� 079 788 21 34
Christoph Simon:		                076 565 41 24
�  
Datum	�  Zuständig
02.03.2026 - 08.03.2026			       Rolf Roth
09.03.2026 - 15.03.2026		   Stephan Bubendorf
16.03.2026 - 22.03.2026			        Rolf Roth
	

Betreuung des Sportplatzes: 
Roth Rolf:�    079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
Rossi Maria			                078 954 29 10
Yagimli Dilaver			                079 969 77 89

Datum	�  Zuständig
02.03.2026 - 08.03.2026			   Maria Rossi 
09.03.2026 - 15.03.2026		             Dilaver Yagimli 
16.03.2026 - 22.03.2026			        Rolf Roth 
23.03.2026 - 29.03.2026		                    Maria Rossi 
30.03.2026 - 05.04.2026		         Helene Sütterlin 
06.04.2026 - 12.04.2026			       Rolf Roth
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Liebe Einwohnerinnen, 
Liebe Einwohner

Die Schulraumentwicklung beschäftigt unsere Gemeinde weiterhin intensiv. Die Analyse der Schülerzahlen ist dabei 
nur bedingt verlässlich möglich, da verschiedene Einflussfaktoren, nur eingeschränkt prognostizierbar sind. Aktuell 
haben wir eine Klasse die den Höchstbestand von 24 Schüler und Schülerinnen erreicht. Daher mussten wir eine 
schnelle Lösung für den Sommer 2026 erarbeiten. In der langfristigen Planung wird mit einem moderaten Anstieg 
gerechnet, jedoch nicht in einem übertriebenen Ausmass. Dennoch ist es unsere Aufgabe, verantwortungsvoll zu 
handeln. 

Die eingesetzte Projektgruppe hat in den vergangenen Monaten verschiedene Varianten für einen provisorischen 
Schulraum geprüft. Ziel war es, eine Lösung zu finden, die sowohl den schulischen Anforderungen gerecht wird als 
auch finanziell tragbar bleibt. Im Januar 2026 wurde dem Steuerungsausschuss nun eine Lösung vorgeschlagen, die 
bewusst auf ein sehr teures Provisorium verzichtet.

Konkret ist vorgesehen, bestehende Räumlichkeiten vorübergehend neu zu nutzen. Dadurch kann in den beste-
henden Schulhäusern eine spürbare Entlastung geschaffen werden. Diese pragmatische Lösung ermöglicht es 
uns, flexibel auf die aktuelle Situation zu reagieren und gleichzeitig sorgfältig mit den finanziellen Mitteln unserer 
Gemeinde umzugehen.

Im nächsten Schritt wird der langfristige Raumbedarf vertieft geprüft. Ebenso werden notwendige Renovations-
massnahmen analysiert und geplant, damit unsere Schule auch künftig eine zeitgemässe und förderliche Lernumge-
bung bieten kann.

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit diesem Vorgehen eine ausgewogene Balance zwischen kurzfristiger Entlastung 
und nachhaltiger Planung gefunden zu haben. Über die weiteren Entwicklungen werden wir Sie zu gegebener Zeit 
informieren. 

Um den Austausch weiter zu stärken und Informationen noch einfacher zugänglich zu machen, führt die Gemeinde 
das Einwohner-App «Digitaler Dorfplatz» von Crossiety ein. 

Laden Sie jetzt die kostenlose App «Crossiety» in Ihrem App-Store herunter und registrieren Sie sich mit der Post-
leitzahl von Schönenbuch, um von diesem kostenlosen Angebot profitieren zu können.

Wir freuen uns, dass wir dank der neuen Funktion auf dem Digitalen Dorfplatz alle Nutzerinnen und Nutzer mit 
geringem Aufwand sehr effizient und schnell erreichen können. Dies ist vor allem in Notfällen oder bei wichtigen 
Informationen hilfreich. 

Bitte helfen Sie uns, den neuen und wichtigen Service unter der Bevölkerung von Schönenbuch bekannt zu machen, 
indem Sie Ihren Nachbarn, Freunden und Bekannten aktiv davon erzählen. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Die kommenden Monate bieten neue Chancen und Herausforderungen zugleich. Lassen sie uns diese weiterhin mit 
Offenheit, Innovationskraft und Zusammenhalt angehen. Gemeinsam gestalten wir die Zukunft aktiv und verant-
wortungsvoll. 

Mit freundlichen Grüssen 

Gina Schäuble 
Vizepräsidentin 
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Per 16. März 2026 startet die Gemeinde offiziell 
mit der Nutzung des Digitalen Dorfplatzes auf 
Crossiety (siehe Medienmitteilung in der Rubrik 
«Dorfleben» in dieser Ausgabe). Die Einführung 
der neuen App bringt für die Bevölkerung einige 
Änderungen mit sich. 
 
Bis anhin konnten Sie sich auf unserer Home-
page für den SMS-Reminder anmelden. Mit 
diesem Dienst wurden Sie per SMS an wichtige 
Termine wie Entsorgungsdaten, Veranstaltungen 
usw. erinnert. Dieser Service wird künftig durch 
die App ersetzt. In den Einstellungen der App 
haben Sie die Möglichkeit, Push-Nachrichten zu 
aktivieren. So werden Sie weiterhin rechtzeitig 
und bequem über wichtige Termine informiert. 
 
Auch für die Rubrik «Veranstaltungen» auf un-
serer Homepage ergibt sich eine Änderung: 
Vereine sowie die Gemeinde können ihre Veran-
staltungen künftig direkt auf Crossiety erfassen. 
Dadurch entfällt die bisherige Rubrik «Veranstal-
tungen» auf der Homepage und wird vollständig 
auf die Plattform Crossiety verschoben. 
 
Der Digitale Dorfplatz soll künftig die zentrale 
Kommunikationsplattform der Gemeinde sein. 
Wichtige Mitteilungen aus der Verwaltung und 
dem Gemeinderat, die bisher unter der Rubrik 
«Mitteilungen» auf der Homepage publiziert 
wurden, erscheinen neu ebenfalls auf Crossiety. 
 
Der Gemeinderat freut sich auf die Einführung 
der App und auf die neuen Möglichkeiten für 
ein aktives und vernetztes Miteinander in un-
serer Gemeinde. Der Digitale Dorfplatz lebt vom 
Engagement seiner Mitglieder – seien auch Sie 
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„Digitaler Dorf-
platz“ von Crossiety

dabei! Wir freuen uns auf Sie.

News aus dem Gemeinderat
Im Monat Februar 2026 hat der Gemeinderat in 
zwei Sitzungen folgende Geschäfte behandelt:
•	 ein Parzellierungsgesuch geprüft und bewil-

ligt;
•	 in Zusammenhang mit dem Projekt «Schul-

raumerweiterung» folgende Grundlagen 
besprochen und verabschiedet:
a.	 Terminplan
b.	 Variante Übergangslösung
c.	 Vorstellen Gesamtprojekt im Q4.2026/ 
      Q1.2027 an Gemeindeversammlung
d.	 Genehmigung Mengengerüst (Prognose  
       Schülerzahlen)
e.	 Genehmigung Richtraumprogramm

•	 die Traktandenliste mit Erläuterungen der 
Gemeindeversammlung vom 10. März 2026 
besprochen und genehmigt.

Kostenlose Notfallschulung für Einwohner/in-
nen von Schönenbuch
Die Gemeinde Schönenbuch organisiert in 
Zusammenarbeit mit LifeSupport den zweiten 
BLS/AED Kurs. Dabei handelt es sich um die 
Grundlage um First Responder zu werden oder 
zu bleiben. 
Der Kurs ist kostenlos und wird für die Ein-
wohnenden von Schönenbuch von der Ge-
meinde übernommen.

Sie lernen von aktiven Profis die Basic Life Sup-
port Massnahmen (BLS) und den Einsatz eines 
automatisierten externen Defibrillators (AED) 
als erste Stufe  der Versorgung einer Person mit 
Herzstillstand.

Jetzt App 
Jetzt App 

herunterla-
herunterla-

den!den!Die Gemeinde Schönenbuch führt per 16. März 
2026 die Einwohner-App „Digitaler Dorfplatz“ von  
Crossiety ein. Die App dient als lokale und vertrau-
enswürdige Kommunikationsplattform, die darauf 
abzielt, die Kommunikation und Vernetzung in Schö-
nenbuch und der umliegenden Region zu verbessern.
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Weitere Informationen zur Veranstaltung und 
zur Anmeldung finden Sie auf der letzten Seite in 
dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Todesfälle
•	 Am 02.02.2026 ist Elisabeth Schneider- 

Dreyer verstorben.
•	 Am 05.02.2026 ist Elisabeth Senn-Moos ver-

storben.
•	 Am 16.02.2026 ist Corrado Tommaso  

Giuseppe De Simone verstorben.

Wir sprechen den Angehörigen unser aufrichti-
ges Beileid aus.

Verkehrsanordnung – Neues Park- und Ver-
kehrsregime Frostweg/Ledermattweg/Kirsch-
garten
Der Gemeinderat von Schönenbuch hat mit Be-
schluss vom 14. Mai 2025 für die Strassen Frost-
weg, Im Kirschgarten sowie Ledermattweg neue 
verkehrspolizeiliche Anordnungen erlassen. Die 
Anordnungen sind rechtskräftig. Die entspre-
chende Signalisation wird in den kommenden 
Wochen angebracht.  Mit Inkrafttreten der Sig-
nalisation gilt folgendes Verkehrsregime:

Geltungsbereich
•	 Frostweg (Einmündung Im Pfeiffensack bis 

Im Feldelin)
•	 Im Kirschgarten (Einmündung Im Pfeiffen-

sack bis Im Feldelin)
•	 Ledermattweg (Einmündung Im Feldelin bis 

Hagenthalerstrasse)

Neue Verkehrsregelung
(1)	 Fahrverbot mit  
  	 Zubringerdienst
(2)	 Einseitiges Parkver- 
 	 bot

Ziel der Massnahmen
•	 Gewährleistung einer ungehinderten Durch-

fahrt, insbesondere für Blaulichtorganisatio-
nen und Abfuhrdienste

•	 Sicherung der Zu- und Wegfahrten der An-
wohnerinnen und Anwohner

Bilder von Oskar Zimmermann – kostenlose 
Abgabe
Der Gemeinde wurden mehrere Bilder des Küns-
tlers Oskar Zimmermann überlassen. Oskar Zim-
mermann lebte während vieler Jahre in Schönen-
buch und ist in der Dorfgeschichte verankert; 
im Heimatkundebuch Schönenbuch wird er als 
bedeutender Künstler erwähnt.
Bei den vorliegenden Werken handelt es sich 
nicht um die bekannten, hochpreisigen Arbeiten 
des Künstlers. Ob und in welchem Umfang ein-
zelne Bilder einen materiellen Wert aufweisen, 
kann von der Gemeinde nicht beurteilt werden.
Der Gemeinderat hat entschieden, die Werke 
der Bevölkerung zugänglich zu machen und sie 
kostenlos an interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner abzugeben.
Die Bilder können während der ordentlichen 
Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung 
besichtigt werden. Eine Reservation ist nicht 
vorgesehen. Die Abgabe erfolgt unentgeltlich. Es 
gilt: «dr Schneller isch dr Gschwinder».
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Einladung zur ausserordentlichen Gemeindeversammlung
Dienstag, 10. März 2026, 19.00 Uhr - Mehrzweckhalle Schönenbuch

Der Gemeinderat lädt die Stimmberechtigten herzlich zur ausserordent- 
lichen Gemeindeversammlung vom 10. März 2026 ein.

Im Zentrum der Versammlung steht das Haupttraktandum Sanierung 
Steinmatt. Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung eines Investiti- 

onskredits von CHF 1’010’000 für den Ausbau und die umfassende Er-
neuerung der Strasse sowie der Werkleitungen (Fahrbahn inkl. Fundation, 

Strassenentwässerung, Trinkwasser- und Abwasserleitungen).

Die vollständige Traktandenliste mit ausführlichen Erläuterungen wurden 
allen Haushalten zugestellt. Die detaillierten Unterlagen zum Bauprojekt 
liegen zudem bei der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf und können 

auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.

Im Anschluss an die Versammlung sind alle Teilnehmenden herzlich zu 
einem Apéro eingeladen.

Der Gemeinderat

REDOG

FÜR VERMISSTE IM SUCHEINSATZ: 
NOTRUF 0844 441 144
Jetzt spenden oder eine Patenschaft übernehmen: www.redog-pate.ch 
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Schönenbuch führt Einwohner-App „Digitaler Dorfplatz“ von 
Crossiety ein 

Die Gemeinde Schönenbuch gibt die Einführung der Einwohner-App „Digitaler Dorfplatz“ bekannt. 
Diese innovative Plattform, entwickelt vom Schweizer Unternehmen Crossiety, wird am 
16. März 2026 offiziell gestartet. Sie dient als lokale und vertrauenswürdige Kommunikationsplatt-
form, die darauf abzielt, die Kommunikation und Vernetzung in Schönenbuch und der umliegen-
den Region zu verbessern. 

Interaktive Plattform zur Verbesserung der Kommunikation 
Der Digitale Dorfplatz Schönenbuch ist eine interaktive Plattform, auf der sich Nutzerinnen und Nut-
zer informieren, vernetzen, organisieren, engagieren sowie miteinander kommunizieren können. Sie 
ist für Einwohnerinnen und Einwohner, Vereine, Gewerbebetriebe und alle anderen Interessenge-
meinschaften kostenlos verfügbar. 

Vereinfachung des Dialogs und Stärkung des Zusammenhalts 
Das Ziel ist es, durch diese benutzerfreundliche und niederschwellige App das Wir-Gefühl und den 
sozialen Zusammenhalt in unserer Bevölkerung zu stärken. Die Plattform ermöglicht zudem eine 
schnellere Verbreitung von Informationen und Hinweisen aus der Gemeinde. Der Gemeinderat sieht 
der Einführung des Digitalen Dorfplatzes mit grosser Vorfreude entgegen. 

Vielfältige Möglichkeiten auf dem Digitalen Dorfplatz 
Die Gemeindeverwaltung nutzt den Digitalen Dorfplatz regelmässig als wichtiges Informationsme-
dium, um die Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch über aktuelle Entwicklungen und 
Neuigkeiten auf dem Laufenden zu halten. Parallel dazu wird die Plattform zu einem lebendigen 
Schaufenster der Gemeinde Schönenbuch. Sowohl Vereine, Gewerbebetriebe und Interessenge-
meinschaften als auch die Einwohnerinnen und Einwohner können auf dem Digitalen Dorfplatz aktiv 
partizipieren, indem sie Informationen und Events teilen, lokale Anliegen diskutieren oder Angebote 
und Gegenstände auf dem integrierten Marktplatz präsentieren. Darüber hinaus haben alle die Mög-
lichkeit, kostenfreie Gruppen zu erstellen, um sich in bestehenden Gemeinschaften auszutauschen 
oder neue lokale Interessengemeinschaften zu bilden. Die neue Einwohner-App bietet somit den 
idealen Raum für lokale Kommunikation und Vernetzung zur Bereicherung des Gemeindelebens 
– sowohl digital wie real.  
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Echtzeitkommunikation und Push-Benachrichtigungen 
Mit dem Digitalen Dorfplatz ist es möglich, in Echtzeit zu kommunizieren und sich über die neuesten 
Geschehnisse in Schönenbuch und Region zu informieren. Mittels Push-Benachrichtigungen kann die 
Gemeindeverwaltung alle registrierten Einwohnerinnen und Einwohner direkt erreichen, um lokale 
Informationen wie Warnungen, Strassensperrungen und Abstimmungsergebnisse in Echtzeit zu ver-
mitteln. 

Einladung zur Teilnahme 
Wir laden alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich ein, sich auf dem Digitalen Dorfplatz von 
Schönenbuch zu registrieren und aktiv teilzunehmen. Die App namens «Crossiety» ist im App Store 
und im Google Play Store verfügbar. Die kostenlose Registrierung erfolgt einfach mit dem Wohnort.  

 

 

Bieli Bestattungen
Ein Familienunternehmen
seit 1886

Wir sind 24 Stunden für Sie da.
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.ch

Allschwil – Basel – Birsfelden – Muttenz – Pratteln – Liestal
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Es ist der letzte Schultag vor den Sportferien, und 
das Lehrerteam hat sich etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. Der grosse Fasnachtsumzug in 
Allschwil findet nur alle zwei Jahre statt – deshalb 
gab es in Schönenbuch heuer ein etwas anderes 
Fasnachtstreiben.

Am letzten Freitag vor den Ferien erfuhren die 
Klassen durch ihre Lehrpersonen, zu welchem 
Thema sie ein «Goschdüm» gestalten sollten. An-
schliessend war Kreativität gefragt – und zwar 
nicht zu knapp. Wie soll man das Thema umset-
zen? Welches Material braucht es? Und nicht zu 
vergessen der Zeitfaktor: Um 11 Uhr muss alles 
bereit sein, um es in der Mehrzweckhalle den an-
deren Klassen vorzuführen. (Basteln unter Zeit-
druck – fast wie eine Fernsehshow, nur ohne Wer-
bepause.)

Im Kindergarten wurden die Themen «Licht und 
Schatten» sowie «Tiere» umgesetzt. Hier gab es 
für die Kleinsten natürlich grosse Unterstützung 
durch die Kindergartenlehrerinnen – Kindergar-
tenkinder sind schliesslich noch keine solchen 
Profis, wie Schulkinder.

Die 1. Klasse erhielt die sehr herausfordernde Auf-
gabe, als «Blaggedde» aufzutreten. Gar nicht so 
einfach, wenn man selbst fast grösser ist als das 

Abzeichen! Etwas leichter hatte es die 2. Klasse 
mit ihrem Thema «Clique». Herauszufinden, was 
die 3. Klasse darstellte, erwies sich ebenfalls als 
knifflig. Sie stellten wunderschöne Verkleidun-
gen her – allerdings irgendwie vier verschiedene. 
Die Kinder erklärten und so wurde klar: Sie ver-
körpern die vier Elemente Wasser, Erde, Feuer und 
Luft, ohne Überschwemmung und Feuergefahr.

Obwohl in der 4. Klasse die Arbeit noch in vollem 
Gange war, liess sich ihr Thema leicht erraten. 
Schon an den beiden überdimensionalen Farb- 
oder Bleistiften war zu erkennen, dass es sich hier 
nur um «Schule» handeln konnte. Spätestens 
bei dieser Grösse hätte man damit wohl sogar 
die Wände der Turnhalle bemalen können. Die 
5. Klasse war ebenfalls noch konzentriert am Ma-
len und Zusammenstellen ihrer Verkleidungen. 
Mit etwas Fantasie erkannte man jedoch schnell 
das Thema «Geschichte». Im Klassenzimmer der 
6. Klasse herrschte beim Eintreten eine wahrhaft 
zauberhafte Stimmung. In blauen Tüll gehüllt, 
schwebten Tänzerinnen durch den Raum. Gleich 
daneben tüftelte man an einer Idee, um den flie-
genden Teppich wirklich «fliegen» zu lassen – 
ganz wie in «1001 Nacht». Man munkelt, er hob 
zumindest gedanklich schon ab.

Kunterbunter letzter Schultag
Vor den Sportferien gab es einen speziellen Fasnachtsmorgen in der Schule  
und im Kindergarten. Alle Klassen erhielten die Aufgabe ein Sujet an der Schulfasnacht 
darzustellen und es um 11 Uhr den anderen Kindern vorzuführen.
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Es wurde den ganzen Morgen gebastelt, gemalt, 
genäht, geknüpft und geschminkt. Nach der gros-
sen Pause blieb noch kurz Zeit für letzte Anpas-
sungen, dann schlüpften alle in ihr «Goschdüm» 
sowie in ihre Rollen – und ab ging es hinunter in 
die Turnhalle. Mayla und Frida aus der 5. Klasse 
und moderierten die Präsentation und führten 
souverän durch das Programm. Der Kindergarten 
durfte beginnen, und die anderen Klassen sollten 
raten. Die Vorstellungen waren so gelungen, dass 
die Lösungen jeweils schnell gefunden wurden. 
Fast ein bisschen schade – die Kinder hatten sich 
so viel Mühe gegeben, dass man manches gerne 
noch länger bestaunt hätte.

Aber den Kindern schien es zu pressieren! Warum 
denn bloss? Plötzlich rannten alle nach draussen, 
legten ihre Sachen ab und kamen zurück. Hier hat-
ten in der Zwischenzeit die Lehrpersonen zwei 
grosse Säcke mit Räppli bereitgestellt. Jetzt war 
alles klar – das Startsignal konnte kaum erwartet 
werden.

Einige wenige blieben vorsichtshalber in der räp-
plifreien Zone (und nein, es waren nicht die Jüngs-
ten). Wehe, wenn sie losgelassen! Was für ein rie-
siger Tumult: Die Räppli flogen, Gross und Klein 
wirbelten durcheinander, es wurde geworfen, 
gestopft und wieder eingesammelt. Besonders 
gross war die Freude, als sich auch einige Lehr-
personen mutig ins Getümmel wagten und gut-
mütig einen ordentlichen Räppliregen über sich 
ergehen liessen. Am Nachmittag fand Unterricht 
nach Stundenplan statt – zumindest theoretisch. 
Anschliessend durften alle ihre wohlverdienten 
Fasnachts- und Sportferien geniessen.

Die Kinder und Eltern bedanken sich herzlich für 
diesen spektakulären Abschluss bei den Lehrper-
sonen. Ein besonderes Dankeschön geht auch 
an Beat Hugentobler, der im Anschluss tapfer 
die Räppli wieder zusammenkehrte – vermutlich 
mit dem festen Vorsatz, beim nächsten Mal eine 
Schneeschaufel mitzubringen.

Bernadette Schoeffle für die Schule
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INFO-MORGEN  
INSTRUMENTE UND GESANG

18. APRIL 2026       9:30 - 12:00 UHR 
Musikschulzentrum Baslerstrasse 255 in Allschwil

Die Musikschule Allschwil bietet allen neugierigen Kindern der Altersstufen  
2. Kindergarten (nur MIT vorgängingem Besuch von Klanggarten/Singkreis), 1. und 2. Primar  

die Möglichkeit, sich durch unsere Lehrerinnen und Lehrer über unser gesamtes Angebot  
beraten zu lassen und alle Instrumente auszuprobieren.

Die Veranstaltung beginnt um 

9:30 Uhr in der Aula der Primarschule Neuallschwil  
mit einer musikalischen Begrüssung und einem kurzen Informationsteil.

Von 10:00 - 12:00 Uhr können die Kinder die verschiedenen Angebote ausprobieren  
und die jeweiligen Lehrpersonen kennenlernen.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!
Ihre Musikschule für Allschwil & Schönenbuch

Weitere Informationen erhalten Sie unter 061 486 27 50 / www.musikschule-allschwil.ch

INFO-STAND

MIT KAFFEE & SNACKS
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Ökumenischer Suppentag
Der letzte Suppentag im Calvinhaus sowie mit 
Pasta im Pfarreisaal St. Peter und Paul findet am 
Samstag, dem 7. März, von 11.30 bis 13.30 Uhr 
statt. Die Spenden der ökumenischen Suppenta-
ge in Allschwil-Schönenbuch unterstützen das 
Projekt «Toiletten für die Zukunft – Sanitäre 
Anlage für die Schule Phembane». 

Von der Ohnmacht zur Handlungskraft
Selbstschutz beginnt im Inneren: mit Wahrneh-
mung, Haltung und der Bereitschaft, Verantwor-
tung für sich selbst zu übernehmen. 
Béla Riethausen (Experte für realistische Selbst-
verteidigung und Gewaltprävention) spricht am 
Montag, 9. März (19 Uhr, christkatholischer Kirch-
gemeindesaal) darüber, wie Achtsamkeit, klare 
Grenzen und ruhiges Handeln helfen, sich im All-
tag sicher und selbstbestimmt zu bewegen – ohne 
Angst, ohne Gewalt, mit Respekt vor sich selbst 
und anderen. 
Am Mittwoch, 25. März (14-17 Uhr, christkatho-
lischer Kirchgemeindesaal) übt Béla Riethausen 
gemeinsam mit den Teilnehmenden praktische 
und alltagstaugliche Übungen. Der Kostenbeitrag 
beträgt CHF 30.- und ist vor Ort zu begleichen. 
Wir bitten um Anmeldung beim Sekretariat der 
christkath. Kirche bis spätestens 22. März.

Kinderarche- Abschlussgottesdienst   
Die Kinder der ökumenischen Kinderarche feiern 
am Sonntag, 22. März, 10.45 Uhr, in der Dorfkir-
che Schönenbuch einen Gottesdienst. Auf einer 
spannenden Reise quer durch die Bibel gibt es 
Begegnungen mit den unterschiedlichsten Frauen! 
Lieder, Theater, Gebete und Musik gestalten Sonja 
Gassmann, Sabina Bobst, die Kinder der ökumeni-
schen Kinderarche und Risa Mori an der Orgel.

Karfreitagsliturgie als Weggottesdienst
Die christkatholischen Gemeinde und die rö-
misch-katholische Kirche gestalten gemeinsam 
die Karfreitagsliturgie am 3. April als Weggottes-
dienst. An drei Stationen erinnern wir uns an das 
Leiden Jesu und hören Psalmengesänge.
Start: 
Röm.-kath. Kirche St. Peter und Paul um 15 Uhr; 
Ende: Christkatholische Dorfkirche

Römisch-katholische Kirchgemeinde
www.rkk-as.ch

G0ttesdienste
• Sonntag, 08. März, 9.15 Uhr Eucharistiefeier
• Sonntag, 15. März, 9.15 Uhr Kommunionfeier
• Sonntag, 22. März, 9.15 Uhr Eucharistiefeier
• Sonntag, 22. März, 10.45 Uhr Ökum. Kinder-

arche-Gottesdienst
• Sonntag, 29. März, 9.15 Uhr Eucharistiefeier 

zum Palmsonntag
• Donnerstag, 2. April, 19 Uhr Feier vom Letz-

ten Abendmahl
• Sonntag, 5. April, 9.15 Uhr Ostergottesdienst 

mit Kommunionfeier

Das Kreuz in der Fastenzeit:  
Ein Zeichen des Wandels
«Nichts ist so beständig wie der Wandel». Dieses 
Wort des griechischen Philosophen Heraklit 
begleitet uns durch die Fastenzeit mit Blick auf 
die Gestaltung der Osterkerze 2026. Auch das 
Holzkreuz steht dieses Jahr wieder in der Kirche 
St. Peter und Paul. Wir laden Sie ein aktiv zu sein 
und das Kreuz mitzugestalten. In den Kirchen  
St. Theresia, St. Peter und Paul, sowie St. Johan-
nes Schönenbuch finden Sie Körbchen mit klei-
nen Papierraupen. Halten Sie auf diesen Raupen 
fest, welche Veränderung, welche Wandlung Sie 
sich erhoffen, sich wünschen. Die beschrifteten 
Raupen können Sie in das dafür vorgesehene 
Körbchen legen. 



17LANDESKIRCHEN

Ihre Wünsche finden am Kreuz in St. Peter und 
Paul einen Platz, um dort der Verwandlung in der 
Osternacht entgegenzusehen.
Sabina Bobst, Olivia Forrer

Palmbaum binden
Rund um den Palmsonntag lebt ein alter Brauch 
auf: das gemeinsame Gestalten der Palmbäume. 
Dazu lädt die Pfarreigruppe Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene herzlich ein. Lasst uns mitein-
ander kreativ werden und uns auf die Karwoche 
einstimmen. 
Am Samstag, 28. März von 14.30 – 16.30 Uhr auf 
dem Begegnungsplatz bei der Kirche St. Johan-
nes der Täufer. Alles benötigte Material steht 
bereit, Anmeldung gemäss Flyer. Die fertigen 
Palmbäume werden am Sonntag, 29. März um 
9.15 Uhr im Gottesdienst feierlich gesegnet.

Osterkerze Pastoralraum  
Allschwil-Schönenbuch
Ab Palmsonntag, 29. März können Sie wieder 
Osterkerzen mit nach Hause nehmen. Eine Kerze 
kostet CHF 10.-. Bitte legen Sie das Geld in die 
gegenüberliegende Kerzenkasse. Vielen Dank.

Aktion «Zukunft säen»
Wildblumen-Saat-Säckli anstatt Rosenaktion
Dieses Jahr findet die Rosen-Aktion in Schö-
nenbuch nicht statt. Stattdessen werden in der 
Kirche ab Sonntag, 15. März kleine Wildblumen-
Saat-Säckli aufgelegt, die für CHF 5.- gekauft 
werden können. Der Erlös unterstützt, wie in den 
vergangenen Jahren, Projekte der Max-Have-
laar-Stiftung in Afrika, Asien und Lateinamerika. 
Diese setzen sich gegen Hunger und Armut ein 
und ermöglichen Menschen ein Leben in Wür-
de. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und 
Solidarität.
Pfarreigruppe Schönenbuch

Weitere Wildblumen-Saat-Säckli können auch nach 
dem Filmabend «The Last Seed» am Freitag, 13. 
März, 19.00 Uhr in St. Theresia gekauft werden. 
Trailer: www.thelastseed.org/de/home
Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen: www.sehen-
und-handeln.ch

Reformierte Kirchgemeinde
www.refschoenenbuch.ch

G0ttesdienste
• Sonntag, 22. März, 10.45 Uhr Dorfkirche 

Schönenbuch: Abschlussgottesdienst der 
Kinderarche

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

G0ttesdienste
Alle Angaben zu den Gottesdiensten in der Alten 
Dorfkirche St. Peter und Paul in Allschwil und an 
weiteren Orten finden Sie im Kirchenblatt, im 
Kirchenzettel des Allschwiler Wochenblatts oder 
im Internet. 

Pastetlistube am Allschwiler Märt
Die Pastetli-Stube im Kirchgemeindesaal ist am 
Samstag, dem 28. März, von 10 bis 16 Uhr geöff-
net! Lassen sie sich von den köstlichen belegten 
Brötchen und den traditionellen Kalbfleisch-Pa-
stetli verwöhnen. Geniessen sie einen Kaffee und 
lassen sie sich von den hausgemachten Schwarz-
wäldertorten und anderen süssen Leckereien 
begeistern. 
Nehmen sie sich eine Auszeit, entspannen sie 
und tanken sie neue Energie, um anschliessend 
durch den bunten Märt zu stöbern. Der Pastetli-
Club freut sich auf Ihren Besuch und darauf, den 
Frühlingsmärt gemeinsam mit ihnen zu erleben!

Drehorgelkonzert am Allschwiler Märt
Die Basler Drehorgel-Freunde laden am Samstag, 
28. März, im Rahmen des Allschwiler Früh-lings-
märt zu einem Konzert ein. Von 13.30 bis 15 Uhr 
findet das Konzert in der Dorfkirche statt. 
Lassen sie sich von der Vielfalt der Melodien 
verzaubern und geniessen sie die besondere 
Stimmung, die nur ein solches Konzert bieten 
kann. Herzlich willkommen! Lassen sie sich von 
der Magie der Drehorgeln mitreissen!

Dorfkirche Allschwil – zämme sy!
Der nächste Absacker der Arbeitswoche findet 
am Freitag, 10. April, mit der Vernissage «Kunst 
in der Dorfkirche – «Unendliche Endlichkeit»,  
ab 18 Uhr in der Dorfkirche in Allschwil statt. In 
stimmungsvoller und achtsamer Atmosphäre 
möchten wir gemeinsam ins Gespräch kommen. 
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Anmeldung 
und Information 
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1144::3300--1166::3300  
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PALMBAUMBINDEN 
Auf dem Begegnungsplatz bei der 
Kirche St. Johannes der Täufer 
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THEATERGRUPPE SCHÖNENBUCH PRÄSENTIERT

MMiissssiioonn MMiilllliioonn
Komödie in drei Akten von Hans Gmür
Neubearbeitung 2023 von Atréju Diener

Donnerstag, 19. März 2026, 20:00
Türöffnung 19:30 - nur Getränke, Theaterbestuhlung

Freitag, 20. März 2026, 20:00
Samstag, 21. März 2026, 20:00
Türöffnung 18:30 - Abendessen, Dessert und Getränke

Mehrzweckhalle Schönenbuch

Erwachsene: CHF 18.- / Kinder: 6 bis 14 Jahren: CHF 10.-
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Anmeldeformular Dorf-Flohmarkt Schönenbuch 

Sa, 30. Mai 2026 auf dem Schulhausplatz oder in der Mehrzweckhalle (wetterbedingt) 
 
Vorname und Name Teilnehmer/in: 
 
Kontaktinformationen: Bitte geben Sie hier Ihr Telefon und E-Mail an 
Telefon: 
E-Mail:  
 
Art der Artikel, die Sie verkaufen möchten: Artikelbeschreibung 
 
 
 
Standgrösse: Der Standplatz kostet CHF 10.– 
Die Standardgrösse beträgt 2.5m x 2m / 5m2 
 
Benötigen Sie einen Tisch?: Miete einer Tischgarnitur CHF 5.–,  
[  ] Ja       [  ] Nein 

Kosten & Bezahlung 
Bitte überweisen Sie den entsprechenden Betrag (nur Standplatz CHF 10.-, mit Tisch CHF 
15.-) innerhalb der nächsten 7 Tage nach Erhalt der Anmeldebestätigung auf folgendes 
Konto: 
Kontoinhaber: Dorf-Flohmarkt Schönenbuch 
Bank: Raiffeisenbank Allschwil-Schönenbuch 
IBAN: CH89 8080 8006 6789 3427 8 
Bemerkung: „Dorf-Flohmarkt Schönenbuch 2026“ 

Die Anmeldegebühr wird bei einer Abmeldung nicht zurückerstattet. 

 
Teilnahmebedingungen:  

- Der Aufbau findet zwischen 08.00 und 09.00 Uhr statt. 
- Die Stände werden bis 15.00 Uhr betrieben und dürfen vorher nicht abgebaut 

werden. 
- Zwischen 09.00 Uhr und 15.00 Uhr befinden sich keine Motorfahrzeuge auf dem 

Platz. 
- Alle Gegenstände und Abfälle müssen von den Teilnehmer/innen wieder 

mitgenommen werden. 

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und akzeptiere sie.   [  ] Ja 

Ihre Anmeldung schicken Sie bitte via Post an: Isabelle Simon, Im Feldelin 9a, 4124 
Schönenbuch oder per Mail an: dorfflohmi@gmail.com 
Anmeldefrist ist der 22. Mai 2026! 
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Liebe Lesebegeisterte 

Wer vom letzten Buch des britischen Schriftstellers Ian McEwan etwas enttäuscht war, dem 
möchte ich mit gutem Gewissen sein neuestes Buch «Was wir wissen können» ans Herz le-
gen. Erzählt wird von einer Welt in nicht allzu ferner Zukunft, gebeutelt vom Klimawandel 
und von einem zurückliegenden atomaren Krieg, der aus dem überschwemmten Europa eine 
Insellandschaft gemacht hat. Verloren sind Freiheit und Entfaltungsmöglichkeiten, wie wir 
sie kennen. Ressourcen sind knapp, Luxusgüter rar und die Natur seltsam einschüchternd 

und ungewohnt lebensbedrohlich. Was erst einmal dystopisch und trist klingt, entwickelt sich zur bewegen-
den Schatzsuche mit überraschenden Wendungen. Der Literaturforscher Thomas Metcalfe ist auf der Suche 
nach einem legendären Gedicht – ausgerechnet, denn was könnte auf den ersten Blick in dieser zerstörten 
Welt unwichtiger sein, als ein poetisches Werk, das vor hundert Jahren seine erste und einzige Urauffüh-
rung erfuhr und das seither als verschollen gilt. Mit Leidenschaft, Verbissenheit und einem Hang zur Nostal-
gie für die damalige (unsere!) Zeit folgt Metcalfe den Spuren und Hinweisen, die er in Archiven und Biblio-
theken zum Dichter Francis Blundy findet. Die Suche nach dem Gedicht und dem Geflecht von Beziehungen 
rund um Blundy führt ihn zu unerwarteten Entdeckungen. 

Wer vor den knapp 5oo Seiten zurückschreckt, verpasst das, was Ian McEwan am besten kann und in die-
sem Buch richtiggehend zelebriert: Das süffige und geistreiche Beschreiben von Menschen und deren Be-
ziehungen zueinander. Und das Erzählen über kurze Momente im Leben, die dem eigenen Schicksal eine 
völlig neue Wendung geben können. 

 

Auch lesenswert:     

Endlich wieder ein neuer Band. Und 
wie auch im letzten Band mit herrlich 
amüsanten Bezügen zum aktuellen 
Zeitgeist von Wohnmobil bis Wutbür-
ger: «Asterix in Lusitanien» 

Für alle, die die Kombination von 
Comics und Wissenschaft unwi-
derstehlich finden: «Die Frau als 
Mensch» von Ulli Lust 

 
 Puh, diese Mutterfigur ist schwer 
zu ertragen. Aber Katja Früh macht 
daraus einen luftigen und unter-
haltsamen Roman: «Vielleicht ist 
die Liebe so» 
 

Der Publikumserfolg aus Serbien, 
der einem beim Lesen tief trifft: 
«Der tödliche Ausgang von Sport-
verletzungen» von Milica  
Vučković 

 
 

Viel Vergnügen beim Lesen wünscht Mirjam Brodbeck, Vorstand Bibliothek SchöneBuech 
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   


 
  
 

Grundsätzlich gilt: Jede Person ist für die Finanzierung ihrer beruflichen Aus- und Weiterbildung 

selbst verantwortlich. Wer dazu aus finanziellen Gründen nicht in der Lage ist, kann 

Ausbildungsbeiträge beim Kanton beantragen. Dazu muss ein Gesuch eingereicht werden.   

 
 
 
 

Gesuche können bis zu vier Monate vor Beginn der Ausbildung eingereicht werden.  
 

Bei neuen Gesuchen muss eine definitive Aufnahmebestätigung oder ein Lehrvertrag vorliegen.   

Bei Folgegesuchen können Belege per Mail an stipendien@bl.ch oder in Kopie per Post nachgereicht 

werden.  

 
 

28.02.2026  EFZ/EBA-Lernende für das Lehrjahr 2025/26 

30.04.2026  Ausbildungen/Schulen mit Beginn Januar bis April 2026 

31.08.2026  Ausbildungen/Schulen mit Beginn Mai bis August 2026 

31.10.2026  Ausbildungen/Schulen mit Beginn September bis Dezember 2026 

28.02.2027  EFZ/EBA-Lernende für das Lehrjahr 2026/27 
 

Für jedes Ausbildungsjahr muss ein neues Gesuch gestellt werden.  
 

 

Weitere Informationen und die rechlichen Grundlagen finden Sie auf unserer Homepage 

https://stipendien.bl.ch 
 
Ausbildungsbeiträge BL 

Rosenstrasse 25 

4410 Liestal 

061 552 79 99 

stipendien@bl.ch 

 

Telefonische Öffnungszeiten:   

MO und MI 14-16 Uhr 

DI und DO 10:30-12:30 Uhr 

Schalter nur nach vorgängiger Anmeldung offen  
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Dill Optik  •  Binningerstr. 5  •  4123 Allschwil  •  Tel. 061 481 74 64  •  info@dilloptik.ch  •  www.dilloptik.ch

Bei uns finden Sie nicht nur die passende 
BRILLE  oder KONTAKTLINSEN, sondern 
auch eine fachkundige Beratung. Wir nehmen 
uns Zeit für einen präzisen SEHTEST  und 
eine sanfte AUGENDRUCKMESSUNG.

In unserem HAUSEIGENEN 
ATELIER  bieten wir mass-
geschneiderte Lösungen und 
schnellen Service für Ihre Brille.

Kommen Sie bei uns 

in ALLSCHWIL  vorbei –

wir freuen uns auf Sie!

1 Woche GRATIS testen;   
RASENROBOTER ohne Begrenzungskabel. 

Rufen Sie uns einfach an. 

 
                 Zwick Landtechnik GmbH        
                   Baselstr. 57, 4124 Schönenbuch               
                  Tel.: 061 481 83 77    

www.zwicklandtechnik.ch 
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Achtung! Froschpatrouillen 
unterwegs 
 
Auch in Schönenbuch sind Kröten, 
Frösche und Molche unterwegs zu ihren 
Fortpflanzungsgewässern 
 
Mit mildem und regnerischem Wetter im 
Februar beginnt die Zeit der Amphibien-
wanderung. Frösche, Kröten, Molche und 
Salamander erwachen aus ihrer Winterstarre 
und machen sie sich auf den Weg zu ihren 
Fortpflanzungsgewässern. Sie sind am Abend 
und in der Nacht unterwegs. Bei trockenem 
Wetter und wenn es Frost gibt, stoppt die 
Wanderung. Besonders wenn Krötenweib-
chen ein paarungswilliges Männchen auf 
ihrem Rücken mitschleppen, kommen sie nur 
langsam vorwärts. Das Überqueren einer 
Strasse wird so für die Lurche zur tödlichen 
Gefahr.  
 
An 30 Strassenabschnitten im Kanton 
Baselland sind deshalb Freiwillige aktiv. Sie 
sammeln wandernde Frösche, Kröten, 
Molche und Salamander ein und bringen sie 
sicher über die Strasse. Ein solcher Standort 
befindet sich am Dorfausgang von Schönen-
buch in Richtung Allschwil. Vor allem 
Erdkröten, aber auch Bergmolche wandern 
vom Frischmannshagwald her zu den 
Weihern am Lorzbach. Von Mitte Februar bis 
Ende März werden sie von einem Folienzaun 
aufgehalten, wandern diesem Zaun entlang, 
fallen in die eingegrabenen Kessel und 
werden von Helferinnen und Helfern jede 
Nacht in Richtung Lorzbach transportiert und 
wieder freigelassen. Im letzten Jahr konnten 
so über 500 Tiere vor dem Strassentod 
gerettet werden. Allerdings bietet der Zaun 
keinen kompletten Schutz. Bei der Einmün-
dung von Wegen ist er unterbrochen und auf 
den Veloweg nach Allschwil können die 
Kröten trotzdem gelangen. Deshalb ist 
trotzdem Vorsicht geboten. Velofahrende 
sollten am Abend besonders aufmerksam 
unterwegs sein damit sie den Amphibien 
ausweichen können. 
 
 

 
 
 
 
Auch auf den Quartierstrassen von 
Schönenbuch können im Frühjahr Frösche 
und Kröten unterwegs sein. Besonders die 
Erdkrötenmännchen nutzen die flachen und 
übersichtlichen Strassen, um auf wandernde  
Weibchen zu warten. Mit durchgestreckten 
Vorderbeinen überblicken sie den Strassen-
abschnitt. Helfen Sie mit! Fahren Sie deshalb 
im Frühjahr abends auf den Strassen in 
Schönenbuch langsam und aufmerksam. Sie 
schützen damit Amphibien und die Frosch-
patrouille. 
Falls Sie im nächsten Jahr selbst beim Retten 
von Amphibien mithelfen wollen, können Sie 
mich gerne kontaktieren. 
 
Urs Tester, Leiter der Amphibiengruppe von 
Pro Natura Baselland   info@urstester.ch 
 
 

 
Foto: Pro Natura /M. Sorg 
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Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 

Yoga in Allschwil

Energie. Ruhe. Beweglichkeit.

Yoga bietet einen achtsamen Aus-

gleich zum Alltag und hilft, Kraft, Be-

weglichkeit und Ruhe zu verbinden.

Im kleinen, lichtdurchfluteten Studio an

der Baslerstrasse 35 in Allschwil unter-

richten wir in einem Team von sechs gut

ausgebildeten Yogalehrerinnen. Unser

Angebot reicht von sanften, entspan-

nenden Stunden bis zu dynamischen

Flows, für Anfängerinnen und Fort-

geschrittene.

Melde dich für eine Probelektion oder
schreib uns für Kurszeiten und freie
Plätze.

www.treinentraining.ch
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Fachstelle Alter und Gesundheit ABS

Binningerstrasse 95  |  4123 Allschwil 

061 575 21 00  |  info@fag-abs.ch

www.alterundgesundheit-abs.ch

Wege aus der Einsamkeit

Über Einsamkeit spricht man nicht gerne. Das Theaterstück geht auf 

verschiedene Facetten von Einsamkeit ein, macht Mut und zeigt Wege aus 

der Einsamkeit auf. Danach findet ein moderierter Austausch mit dem 

Publikum statt und es gibt Kaffee und Kuchen. 

Ein Projekt des Schweizer Instituts für Sucht- und Gesundheitsforschung ISGF Zürich 

mit finanzieller Unterstützung von Swisslos-Fonds Basel-Landschaft sowie der 

Beisheim-Stiftung.

T H E A T E R 
E I N S A M K E I T  I M  A L T E R

Donnerstag, 19. März 2026

Start: 14.00 Uhr

Grosser Saal, St. Peter & Paul

Baslerstrasse 49, Allschwil

Tram 6, Bus 33

bis Binningerstrasse

Eintritt frei, keine Anmeldung

in Kooperation mit:
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Theater Einsamkeit im Alter – Wege aus der Einsamkeit 
 
Am Donnerstag, 19. März 2026 findet um 14.00 Uhr im grossen Saal, St. Peter & Paul, 
Baslerstrasse 49, in Allschwil eine Veranstaltung zum Thema Einsamkeit statt.  Die Fachstelle 
Alter und Gesundheit ABS, in Zusammenarbeit mit dem Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, lädt 
die Bevölkerung zu diesem kostenlosen Anlass ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.  
 
Die Veranstaltung beginnt mit einem kurzen Theaterstück, in welchem vier Seniorinnen und 
Senioren ihre Lebenssituation schildern. Sie zeigen auf, wie Einsamkeit entsteht und wie sie erlebt 
wird. Sie machen Mut, um Wege aus der Einsamkeit zu finden. Im Anschluss findet eine 
moderierte Gesprächsrunde mit dem Publikum statt. Bei Kaffee und Kuchen können sich die 
Teilnehmenden persönlich austauschen und Kontakte knüpfen. 
 
Einsamkeit ist ein Gefühl, das viele kennen, aber kaum jemand spricht gerne darüber.  
Verschiedene Umstände können zu Gefühlen der Einsamkeit führen. So fallen mit der 
Pensionierung die beruflichen Kontakte weg. Krankheit und Bewegungseinschränkungen oder 
Todesfälle im Familien- und Freundeskreis sind weitere Gründe dafür. Oftmals braucht es Mut, um 
Wege aus der Einsamkeit zu finden. Möglichkeiten sind, ein neues Hobby zu pflegen, einem 
Verein beizutreten oder alte Freunde zu kontaktieren. 
 
Das Theaterprojekt ist vom Schweizer Institut für Sucht- und Gesundheitsforschung ISGF der 
Universität Zürich. Es hat zum Ziel, das Thema Einsamkeit zu enttabuisieren und die Menschen 
65+ zur sozialen Teilhabe zu ermutigen. Das Theaterensembles Obertor steht unter der Regie von 
Marius Leutenegger. Die Veranstaltung wird finanziert durch den Swisslos-Fonds Basel-
Landschaft und die Beisheim Stiftung.  
 
Der Flyer zur Veranstaltung und weitere Informationen sind verfügbar unter 
www.alterundgesundheit-abs.ch. 
 
 
Kontakt: 
Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 
Binningerstrasse 95 
4123 Allschwil  
T 061 575 21 00 
info@fag-abs.ch 
www.alterundgesundheit-abs.ch 
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Infomationsanlass «Pensionskassenausweis 
lesen & verstehen»
am Dienstag, 24. März 2026, Start um 18.00 Uhr
Ihr Pensionskassenausweis enthält wichtige Informationen für Ihre finanzielle Zukunft – doch 
viele Angaben bleiben oft unklar.

An unserem Informationsanlass zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihren Ausweis richtig lesen und verstehen.

Hier gehts  
zur Anmeldung:

Jetzt

anmelden!

 

 
 

PRAXISÜBERGABE 
 

Dr.med. Rolf Egli 
Allgemeine Innere Medizin FMH 

 

Nach 30-jähriger hausärztlicher Praxistätigkeit ist für mich die Zeit gekommen, in meinem Leben ein neues Kapitel aufzuschlagen und 
den Stab zu übergeben. Ich blicke mit grosser Dankbarkeit auf diese lange, intensive und so bereichernde Zeit zurück. Mein 

besonderer Dank gilt meinen Patientinnen und Patienten für das Vertrauen und ihre langjährige Treue. In dieser Zeit sind viele 
persönliche und freundschaftliche Beziehungen entstanden, die ich sehr schätze und vermissen werde. Ebenso danke ich Frau Dr. Tölle 

und unserem aufgestellten Team, die eine hervorragende Arbeit leisten. 
 

Per 1.7.2026 wird 
 

Dr. med. Oliver Grass 
Allgemein Innere Medizin FMH 

 

meinen Praxisteil übernehmen und in meinem Sinne weiterführen- 
gemeinsam mit Frau Dr. Tölle, praktische Ärztin (wie bisher). 

 

Dr. Grass ist bereits seit über einem Jahr erfolgreich in unserer Praxis tätig. 
Er ist ein hervorragend ausgewiesener, engagierter Internist und Hausarzt mit 

breitem fachlichem Spektrum und geniesst mein vollstes Vertrauen. 
 
 

Neue Patientinnen und Patienten sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

 
 

Grabenring 1, 4123 Allschwil 
Tel. 061 485 99 99, E-Mail: aerzteamgrabenring@hin.ch 
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Gartengestaltung
Gartenpflege

Bewässerungssysteme

Siebenzahn Gartenbau GmbH
Ledermattweg 12

4124 Schönenbuch

kontakt@siebenzahn-gartenbau.ch
www.siebenzahn-gartenbau.ch

Samuel Burgherr
079 943 17 25

Philip Springer
079 878 29 17

NEU
in 

Schönenbuch

menge malt naturnaher.
malt - tapeziert - renoviert -saniert

www.menge.ch
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Garage Schönenbuch AG  Tel.: +41 61 481 03 00     Facebook
Im Kirschgarten 26   Email: info@garage-schoenenbuch.ch
4124 Schönenbuch  www.garage-schoenenbuch.ch  
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Beratungen in Schönenbuch 
Montag, 6. April 
Montag , 11. Mai 
Montag, 8. Juni 

 
         Anmeldungen bitte bis Mittwoch 

vor dem Beratungstermin  
online oder 061 721 88 11 
 

 
               Von Montag bis  
               Mittwoch können 
                Sie auch gerne  
                einen Termin in   
                 Allschwil 
                 vereinbaren 

 
 

 
 
 

 
 
Ich freue mich  
auf Ihren Besuch 
Caroline Schmidlin 
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Wichtige Adressen

Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung	
Ahr-Coaching, Deborah Ahr
Dürrenmattweg 83, Allschwil	
info@ahr-coaching.ch� 079/637 14 68
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Christoph Kneier, Kommandant	
kommandant@fwallschwil.ch	
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei - Sicherheits- und Kontrollassistent
Robert Hausmann		                  079/288 17 06
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt: pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch
Sekretariat: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
� 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11

Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06
Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061 721 88 11 
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Isabel Baer	   	  	              077 400 91 44 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Gemeindeverwaltung	�  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

März 

07.03.2026 
Kinderkleiderbörse, MZH, 10.00 - 13.00 Uhr 
KiWi-Verein
10.03.2026 
Gemeindeversammlung, MZH, 19.00 Uhr 
Gemeinderat
15.03.2026 
2. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
16.03.2026 
Bürgergemeindeversammlung, Vereinslokal, 20.00 Uhr 
Bürgergemeinde
19.03.2026 
Theateraufführung mit Theaterbestuhlung, MZH, 20.00 Uhr 
Theatergruppe Schönenbuch
19.03.2026 
GV, Helvetia Allschwil, 19.00 Uhr 
Tennisclub
19.03.2026 
Theateraufführung mit Theaterbestuhlung, MZH, 20.00 Uhr 
Theatergruppe Schönenbuch
20.03.2026 
GV, Schiessstand, 19.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
20.03.2026 
Theater, MZH, 20.00 Uhr 
Theatergruppe Schönenbuch
21.03.2026 
Theater, MZH, 20.00 Uhr 
Theatergruppe Schönenbuch
22.03.2026 
Ökumenischer Gottesdienst der Kinderarche, Kirche Schönenbuch, 10.45 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinde
25.03.2026 
Senioren-Treffen, Vereinslokal, 14.30 - 17.00 Uhr 
Team Senioren-Treffen
28.03.2026 
Palmbaumbinden, Begegnungsplatz, 10.00 – 12.00 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
29.03.2026 
Palmsonntag mit Palmweihe, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
29.03.2026 
3. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft

Nächste Gemeindeversammlung
Dienstag, 10. März 2026, 19.00 Uhr



LifeSupport
Notfall! – Ausbildung durch Profis

seit 2004

LifeSupport
Notfall! – Ausbildung durch Profis.

Todesursache Nr. 1  
Kreislauf-Stillstand

Beschränkte Teilnehmerzahl.
Verbindliche Anmeldung für die 
Einwohnerschaft von Schönenbuch  
bis 8 Tage vor Kursbeginn  
an verwaltung@schoenenbuch.ch,  
per Telefon an 061 481 31 55 oder online  
via nebenstehendem QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Die Gemeinde Schönenbuch

Informiere dich: www.stiftung-ersthelfer.ch 

Die Gemeinde Schönenbuch organisiert  
den zweiten BLS/AED Kurs. Dabei handelt  
es sich um die Grundlage um First 
Responder zu werden oder zu bleiben. 
Der Kurs ist kostenlos und wird für die 
Einwohnenden von Schönenbuch von der 
Gemeinde übernommen. 

Alles was es braucht sind 2 Hände

Sie lernen von aktiven Profis die lebensrettenden 
Basismassnahmen (BLS): 
• Erkennen von lebensbedrohlichen Notfall- 

situationen
• Korrekte Alarmierung
• Herzdruckmassage inklusive Beatmung via  

Beatmungsmaske
• Einsatz eines automatisierten externen  

Defibrillators (AED)
• 3 Krankheitsbilder Herzinfarkt, Schlaganfall & 

Verlegung der Atemwege
www.schoenenbuch.ch

Lerne kostenlos  

Leben retten!
Ein Angebot der Gemeinde Schönenbuch 

in Zusammenarbeit mit LifeSupport 

Samstag, 18. April 2026 

9.00 - 13.00 Uhr  

MZH Schönenbuch

www.lifesupport.ch

Dieser Kurs erfüllt alle  

fachlichen Voraussetzungen für  

angehende Firstresponder


